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die Gesd!.id!.te dieser "Magna Carta von Sd!.ottland", einer von zahlreid!.en Gra­
fen, Baronen und Freien des Königreid!.s Sd!.ottland unterzeid!.neten und an den 
Papst gerid!.teten Supplik von 1320 mit der Bitte um Bestätigung der von den 
Engländern bedrohten Freiheit. - Dorothy 0 w e n , The Records of the 
Bishop's Official at Ely: Specialization in the English Episcopal Chancery of the 
Later Middle Ages (S. 189-205), verfolgt die Entwiddung des bisd!.öflid!.en 
Offizialats in Ely vom Ende des 12. bis zum 16. Jh., das sid!. erst im 14. Jh. voll 
entfalten konnte, nad!.dem es anfangs im Offizialat des Ard!.idiakons einen star­
ken Konkurrenten hatte.- R. F. H u n n i s e t t, The ReHability of Inquisitions 
as Historical Evidence (S. 206-235): Es handelt sid!. um eine vergleid!.ende 
Untersud!.ung der Berid!.te der coroners, die in allen Fällen, die den Verdad!.t 
eines Verbred!.ens nahelegten, die Totensd!.au vorzunehmen hatten. An sed!.s Bei­
spielen aus dem 14. Jh. verdeutlid!.t Hunnisett, wie verzerrt und widersprüd!.lid!. 
die Originalberid!.te im Verhältnis zu den späteren Absd!.rifl:en sein konnten. -
R. L. S t o r e y, Ecclesiastical Causes in Chancery (S. 236-259), sd!.ildert einige 
Prozesse, die im 15. Jh. von Geistlid!.en vor dem königlid!.en Gerid!.tshof wegen 
des Tausd!.es, Kaufs oder Verkaufs von Pfründen geführt wurden. - A. L. 
B r o w n, The Privy Seal Clerks in the Early Fifl:eenth Century (S. 260-281), 
verfolgt anhand der Biographien von Thomas Hoccleve, Robert Frye und john 
Prophete das Leben und die Karriere der im "Privy Seal Office" dienenden No­
tare im 15. Jh. Hoceleve verfaßte eine in 13 000 Verse gesetzte Autobiographie, 
hinterließ eine ansehnlid!.e Formularsammlung und besaß eine Absd!.rifl: der soge­
nannten Briefsammlung des Petrus de Vinea. Die Karriere von Prophete - er 
stieg zum "clerk of the Council"' auf - ist keineswegs typisd!. für die Notare im 
"Privy Seal", deren Stellung durd!.weg subaltern war. - Margaret B o w k er, 
Some Ard!.deacons' Court Books and the Commons' Supplication against the 
Ordinaries of 1532 (S. 282-316). - Eine von A. E. B. 0 wen zusammenge­
stellte Liste der Veröffentlid!.ungen von Kathleen Major (S. 322-327) besd!.ließt 
diese thematisd!. abgerundete Festsd!.rifl:. A. G. 

Alphons L h o t s k y, Aufsätze und Vorträge. Ausgewählt und herausgegeben 
von Hans W a g n e r und Heinrid!. K o 11 e r. Band 3: Historiographie. Quel­
lenkunde. Wissensd!.afl:sgesd!.id!.te, Wien 1972, Verlag für Gesd!.id!.te und Politik, 
296 S., 8 Abb.- Der hier anzuzeigende 3. Band der Aufsätze und Vorträge (vgl. 
DA 27, 561) enthält Arbeiten aus Gebieten, auf denen Lhotsky ganz besonders 
frud!.tbar und anregend war. Der 1. Absd!.nitt, "Historiographie", bringt überdies 
zwei bisher unveröffentlid!.te Vorträge: "Der Stand der österreid!.isd!.en Ge­
sd!.id!.tsforsd!.ung und ihre näd!.sten Ziele" (1948), und "Römisd!.es Altertum im 
Gesd!.id!.tsbilde des Mittelalters", eine überaus geistreid!.e Betrad!.tung. In diesem 
Absd!.nitt begegnet man u. a. aud!. wieder dem sd!.önen Vortrag über "Aeneas 
Silvius und Österreid!.". Aus dem Absd!.nitt Quellenkunde" möd!.te id!. besonders 
hervorheben den Aufsatz "Ober das Anekdotisd!.e in spätmittelalterlid!.en Ge­
sd!.id!.tswerken Österreid!.s" und den an ganz entlegenem Ort ersd!.ienenen Bei­
trag "Die Prunksd!.werter Kaiser Maximilians I. in Wien und Kopenhagen". Aus 
dem Absd!.nitt "Wissensd!.afl:sgesd!.id!.te" seien genannt die gewid!.tigen Aufsätze 
über die Wissensd!.afl:spflege im spätma. Niederösterreid!. und über "Die Wiener 
Palatina und die Gesd!.id!.tsforsd!.ung unter Sebastian Tengnagel". H. M. S. 

F[rantilek] M. Bart o l, Bojovnfci a statnfci husidd a Universita Karlova 
[mit Zus.: Die hussitisd!.en Kämpfer und Staatsmänner und die Karlsuniversität], 
Historia Universitatis Carolinae Pragensis 12 {1972) S. 7-65. - Als eine Art 
Vermäd!.tnis ersd!.eint hier eine Serie von neun Aufsätzen des erst kürzlid!. ver­
storbenen Autors, die in Form einer Diskussion mit eigenen älteren, vornehmlid!. 


